
 

Erläuterungen zur Ausschreibung des SoVD-Inklusionspreises 2017 

„Ausgezeichnet inklusiv. So muss Hamburg sein.“  
 

 

1 Wer kann ausgezeichnet werden? 

 

Hotels und Restaurants sowie andere Beherbergungs- und Gaststättenbetriebe (z. B. Pensionen 

und Cafés), aus dem breiten Spektrum des Hotel- und Gastgewerbes mit Sitz in Hamburg, die 

sich im Sinne der Kriterien engagieren.  

 

2  Wofür wird die Auszeichnung verliehen? 

 

2.1  Inklusion muss in den betreffenden Organisationen bzw. in Teilen der Organisation bereits 

nachweislich praktiziert werden. D. h., Menschen mit und ohne Behinderung nehmen das 

entsprechende Angebot gleichberechtigt und selbstbestimmt in Anspruch und begegnen 

sich auf Augenhöhe. 

 

Beispielsweise haben Sie daher eines oder mehrere der folgenden Kriterien besonders 

berücksichtigt: 

 

 Ihr Angebot richtet sich an alle Mitbürger/innen unserer Gesellschaft. 

 Ihr Angebot wurde speziell entwickelt/ausgebaut, damit alle Menschen davon 

profitieren können. 

 Ihr Angebot wurde in Kooperation mit einem Behindertenverband bzw. zusammen mit 

Menschen mit Behinderung entwickelt. 

 Ihr Angebot ist barrierefrei, 

… weil mobilitätseingeschränkte Menschen ohne Hürde daran teilnehmen können, 

… weil Inhalte/Informationen in leichter Sprache und/oder Brailleschrift übersetzt wurden, 

… weil sie Gebärdensprachdolmetscher/innen zur Verfügung stellen. 

 Sie/Ihr Team haben spezielle Kenntnisse erworben, die den Kontakt mit Menschen mit 

Behinderung erleichtern. 

 Ihr Ausbildungsangebot bezieht selbstverständlich behinderte Menschen mit ein. 

 

2.2  Der jeweilige Betrieb hat sich darüber hinaus festgeschriebene Ziele für die qualitative Wei-

terentwicklung von Inklusion gesetzt. 

 

 

 

 

 

 



 

3  Wer beurteilt die Vorschläge und Bewerbungen? 

 

Der Sozialverband Deutschland e.V., Landesverband Hamburg beruft eine unabhängige Jury. 

Die Auszeichnung erfolgt auf Empfehlung dieses aus Expertinnen und Experten bestehenden 

Gremiums, in welchem auch behinderte Menschen vertreten sind. 

 

4  Nach welchen Kriterien entscheidet die Jury? 

 

 Idee und ihre Umsetzung 

 Beseitigung von Barrieren und Überwindung von Widerständen 

 Aufwand (Zeit, personelles Engagement) 

 Nachhaltigkeit 

 Einbeziehung von Menschen mit und ohne Behinderung in die Planung und Umsetzung 

 

5  Wo kann ich mich bewerben? 

 

Wenn Sie sich um den SoVD-Inklusionspreis „Ausgezeichnet inklusiv. So muss Hamburg sein.“ 

bewerben bzw. einen Betrieb vorschlagen möchten, übersenden Sie uns Ihre Bewerbung bzw. 

Ihren Vorschlag mit den notwendigen Bewerbungsunterlagen bitte bis zum 26. Mai 2017 unter 

Angabe des Stichwortes „Inklusionspreis“: 

 

Auf dem Postweg an 

SoVD-Landesverband Hamburg 

Inklusionspreis 

Pestalozzistraße 38 

22305 Hamburg 

oder per Fax an 

040 611 607-40 

 

oder per E-Mail an 

info@sovd-hh.de 

 

Für weiterführende Fragen steht Ihnen unsere Landesgeschäftsführerin Karin Wöhrmann (E-Mail: 

karin.woehrmann@sovd-hh.de) gern zur Verfügung.
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